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ABCERT AG

• 9 Standorte (Esslingen, Augsburg, 5 Regionalbüros in Deutschland, 
ABCERT Südtirol/Italien, Tschechien)

• ca. 250 festangestellte Mitarbeiter*innen

• ca. 75 Kontrollverfahren: EU-Bio-VO, Bioland, Demeter, Naturland, GÄA, 
Biopark, Bio-Hotels, Bio-Zeichen BW, Biokreis, Ecovin, GlobalGAP, NOP, …



ca. 75 Standards
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ABCERT AG

• Kontrolle von ca. 18.000 Erzeugerbetrieben und ca.
6.000 Verarbeitungs-/ Import- und Futtermittel-Unternehmen in 
Deutschland, Italien und Tschechien nach EU-ÖKO-VO

• Davon ca. 600 Bio-Betriebe in Sachsen



Inhalt des Kontrollvertrages: Auszüge

Darüber hinaus: Datenweitergabe und Datenschutz, Beschwerden, Kosten, 
Kündigungsbedingungen, Haftung, etc.



Kontrollablauf: Erstaufnahme

• Eindeutige Erfassung des Betriebes und der 
Produktionsvoraussetzungen:

– Genutzte Räumlichkeiten 

– Flächenausstattung, Tierzahlen

– Verarbeitungsschritte 

– Verantwortlichkeiten



Kontrollablauf: Betriebsbeschreibung und 

Maßnahmenplan



Ablauf Zertifizierungsverfahren

Kontrollbesuch

min. 1 mal pro Jahr

+ 20 % unangek.

Anmeldung zum 

Kontrollverfahren

Erfassung Pflanzenbau

Tierhaltung/Verarb. 

Hof-/Gebäudeplan 

und Flurpläne

Erstellung 

Betriebsbeschreibung



Kontrollablauf: Dokumentenprüfung

• Rechnungen und Lieferscheine über Zu- und Verkäufe:

– Zulässigkeit der eingesetzten Rohstoffe

– Korrekte, eindeutige Kennzeichnung der 

zugekauften und verkauften Produkte

• Buchhaltungsunterlagen:

– Buchführungsjahresabschlüsse

– Kontoauszüge

• Lieferantenbescheinigungen als Nachweis der lückenlosen 
Kontrolle der gesamten Lieferkette



Hilfsmittel: Zertifizierung der Lieferanten: 

www.oeko-kontrollstellen.de



Hilfsmittel: Zertifizierung der Lieferanten: 

www.oeko-kontrollstellen.de



Hilfsmittel: Verfügbarkeit Öko-Saatgut: 

www.organicxseeds.de



Hilfsmittel: Verfügbarkeit Öko-Saatgut: 

www.organicxseeds.de



Hilfsmittel: Verfügbarkeit Öko-Tiere: 

www.organicxlivestock.de



Hilfsmittel: Zulässigkeit Dünger, PSM, 

Reinigungsmittel, u.ä.

www.betriebsmittelliste.de

http://www.betriebsmittelliste.de/


Kontrollablauf: Besichtigung, Rundgang

• Besichtigung von Ställen, Flächen, Lägern und 
Verarbeitungsräumen:

– Ställe: Haltungsbedingungen, Zustand der Tiere (Tierwohl)

– Flächen: Hinweise auf unzulässige Mittel (PSM, Beize), 

Bearbeitungsspuren, Zustand der Kulturen

– Läger: gelagerte Rohwaren und Produkte... 

Zulässigkeit, Trennung, Kennzeichnung, 

Mengen

– Verarbeitungsräume: Hygiene, Trennung, 

Kennzeichnung



Kontrollablauf: Mengenflussberechnung

• Landwirtschaftliche Erzeugung:

– Plausibilität der Mengen eingesetzter Rohstoffe (Futter, 

Saatgut, etc.)

– Plausibilität der verkauften Mengen zu den vorhandenen 

Produktionskapazitäten

• Verarbeitung / Gastronomie: 

– Abgleich Zukauf an Bio-Rohstoffen mit Verkauf an Bio-

Endprodukten



Kontrollablauf: Probenahmen, Cross Checks & 

unangekündigte Kontrollen

• Jährlich wird bei 5% der kontrollierten Betriebe 
eine Produktprobe gezogen:

– Rückstande von PSM, 

Lagerschutzmittel, GVO, unzulässige 

Zusatzstoffe, etc.

• Cross Checks: 

– Überprüfung von Warenlieferungen 

durch die Kontrollstelle des 

Lieferanten

• 20 % unangekündigte Kontrollen jährlich



Ablauf Zertifizierungsverfahren

Kontrollbesuch

min. 1 mal pro Jahr

+ 20 % unangek.

Anmeldung zum 

Kontrollverfahren

Erfassung Pflanzenbau

Tierhaltung/Verarb. 

Besichtigung Flächen, 

Tierhaltung, Verarb.

Plausibilität 

Warenfluss

Zukauf Betriebsmittel

(Saatgut, FM, Düngem.)

Hof-/Gebäudeplan 

und Flurpläne

Erstellung 

Betriebsbeschreibung



Kontrollergebnisse: häufige Abweichungen

• Dokumentenprüfung:

– Eingangspapiere unvollständig, Wareneingangskontrolle nicht 

wirksam oder nicht dokumentiert 

– Kennzeichnungsfehler beim Warenausgang, auf Etiketten

• Tierhaltung:

– Auslaufzugang, Stallbelegung, Einstreu

• Meldepflichtige Änderungen:

– Neuflächen, neue Betriebsstätten, Subunternehmer



Kosten des Kontroll- und Zertifizierungsverfahrens

Ausschnitt aus dem ABCERT-Leistungsverzeichnis:

Betriebstyp B (bis 10 ha, inkl. 1,5 h): 335,- €

Betriebstyp C (bis 20 ha, inkl. 2 h): 415,- €

…

Betriebstyp F (ab 65 ha, inkl. 3,5 h): 540,- €



Tipps zur Kontrollvorbereitung: 

Betriebsbeschreibung



Tipps zur Kontrollvorbereitung: Pflege der 

Schlagliste



Tipps zur Kontrollvorbereitung: Zukäufe und 

Bestand an Betriebsmitteln



Übersicht aller Betriebsmittelzukäufe (Saatgut, Dünger, Futter, Tiere, 

etc.), ggf. Kontenübersicht aus Buchführung.

Übersicht der Bio-Verkäufe.

Alle Belege vorliegend?

Tipps zur Kontrollvorbereitung: Warenein- und -

ausgänge



Tipps zur Kontrollvorbereitung: 

Betriebsbeschreibung Verarbeitung



 Komplette Kontrolle ist nur einmal jährlich.

 Gute Vorbereitung spart Zeit, Geld und Nerven (des 

Kontrollierten und des Kontrolleurs).

 Fokus auf Warenein- und -ausgänge sowie Dokumentation der 

Produktionsvoraussetzungen (Flächen, Tiere, etc.).

Zwischenfazit: Tipps zur Kontrollvorbereitung



Dient der Ermittlung und Vermeidung von Kontaminations- und 

Vermischungsrisiken durch nicht zugelassene Erzeugnisse oder 

Stoffe.

Muss in zertifizierten Betrieben vorliegen, umgesetzt, regelmäßig 

überprüft und aktualisiert werden.

Vorsorgekonzepte gemäß Art. 28 der EU-ÖKO-VO 

2018/848



Vorsorgekonzepte gemäß Art. 28 der EU-ÖKO-VO 

2018/848



Vorsorgekonzepte gemäß Art. 28 der EU-ÖKO-VO 

2018/848



Vorsorgekonzepte gemäß Art. 28 der EU-ÖKO-VO 

2018/848



Fazit: Bio-Kontroll- und Zertifizierungsverfahren

• Voraussetzung für Vermarktung von Bio-Produkten und Beantragung 
von Fördergeldern

• Umfassende, jährliche Kontrolle, ggf. ergänzt durch unangekündigte 
Kontrollen

• Bescheinigung gem. Art. 29 bzw. Zertifikate als 
Zertifizierungsnachweis

• Gute Kontrollvorbereitung ist Voraussetzung für zügige, reibungslose 
Kontrolle

• Vorsorgekonzept von der EU-ÖKO-VO vorgeschrieben. Kann anhand 
Vorlage von BVK und BÖLW gut erstellt und überprüft werden.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen?


